
Liebe Sportfreunde, Liebe TuS-Fans,
wir begrüßen heute sehr herzlich die Sportfreunde des FC Türkiye mit Chefcoach Tolga Odabas an der
Spitze in unserem wunderschönen Stadion. 
Sportlich bleiben wir in der Spur und reihen Sieg an Sieg, in aller Regel verdient und auch nicht besonders
dramatisch knapp. Es ist einfach toll zu sehen, wie unsere Jungs marschieren. Die Verfolger werden nach
und nach distanziert, neben dem Hauptwidersacher und Topfavouriten ETSV wehrt sich allenfalls noch der
ETV nach Kräften und musste noch nicht so recht abreißen lassen. Wir hingegen wollen so weitermachen
und schauen vor allem auf uns. Dennoch muss man nicht viele Semester Tabellenkunde studiert haben, um
diese dahingehend zu interpretieren, dass es am 22. November an dieser Stelle zu einem großen
Showdown kommen kann: Dasse gegen den ETSV. Bis dahin gilt es einfach weiter die Hausaufgaben
machen und dreifach zu punkten, Woche für Woche. Beginnend mit dem Spiel gegen den FC Türkiye am
ungewohnten Freitagabend heute. Die Rot-Weißen aus Wilhelmsburg hatten vor der Saison einen
personellen Aderlass zu verkraften. Dennoch kam man passabel aus den Startlöchern, um nun allerdings
doch sukzessive mehr und mehr unten reinzurutschen. Man wird sich nach Kräften wehren, es gibt
überhaupt keinen Grund für uns das Spiel heute auf die leichte Schulter zu nehmen.
Vor Wochenfrist wurde unser letztjährigen Spielertrainer Hanno zu Hamburgs Trainer des Jahres gewählt.
Immer schwierig als kleiner Dorfverein solche Titel zu erringen. Desto mehr gratulieren wir Hanno, natürlich
auch seinen überaus engagierten Mitstreitern an der Linie, zu dieser Auszeichnung. Das ganze Dorf ist stolz
auf Euch. Hanno ließ sich in Buchholz nicht lumpen und spendierte reichlich an kühlen Getränken und
heißen Würstchen. 
Im Pokal geht es in Runde drei am kommenden Dienstag zum Landesligaspitzenteam ASV Hamburg an die
Snitgerreihe. Dort flogen wir übrigens vor ca. zwölf Jahren mal nach Elferbolzen raus, als ich noch Trainer
unserer Jungs war. Lange ist´s her, und es eignet sich auch wirklich keineswegs zur Nachahmung. Auf
geht’s gen Finale an der Hoheluft im Mai, step by step. Am Dienstag gibt es keinerlei Ausreden. 
Personell ist die Lage zumindest etwas verbessert und hat sich zuletzt leicht entspannt. Immerhin
bekommen wir inzwischen den Kader voll. Einige Akteure kehrten bereits zurück. Auf Mölli, Benno und
Hanno müssen wir noch etwas verzichten, auf Ash, Jule, Jordi, Rinik, Max und Marcus wohl noch viele
Wochen oder gar Monate. Gute Besserung allen! An dieser Stelle mal ein Riesenlob an unsere „Docs“ Danja,
Mello, Jogi und Helge für Euren nimmermüden Einsatz. Wie wäre die Lage nur ohne Euch? Ein ganz
herzliches Dankeschön und ein jeweils glückliches Händchen Euch weiterhin. Ihr seid toll!
Abschließend wünsche ich nun allen Zuschauern, Fans und Freunden einen herzerwärmenden Auftritt
unserer Jungs in blütenweiß und navyblau, garniert mit drei Punkten auf der Habenseite. Und dann allen ein
wundervolles weekend und bis bald an gleicher Stelle.

Herzlichst, Euer Jan
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Statistik
zum Spiel

-

Tasse Kaffee1,25 €

Café Öffnungszeiten:
Sa.-So. 12.00 - 18.00 Uhr

Kaffee, Kuchen & Torten in der Pirsch Mühle
Lagerverkauf Öffnungszeiten:

Freitag 12.00 - 16.00 Uhr
10% Rabatt: Kaffee direkt aus der Produktion kaufen

Statistik:
Gesamt-Punktspiel-Bilanz aus Sicht

der TuS Dassendorf (seit 1949): 
22 Spiele, 17 Siege, 2 Remis, 3

Niederlagen, 71:21 Tore
2007/08: 10:0 / 2:1 Landesliga Hansa
2009/10: 1:0 / 4:2 Landesliga Hansa
2010/11: 0:6 / 0:0 Landesliga Hansa
2011/12: 4:0 / 0:1 Landesliga Hansa
2012/13: 6:1 / 1:0 Landesliga Hansa
2015/16: 4:1 / 1:1 Oberliga Hamburg

2016/17: 2:0 / 5:2 Oberliga Hamburg
2017/18: 3:1 / 4:0 Oberliga Hamburg
2022/23: 7:1 / 2:0 Oberliga Hamburg
2023/24: 1:2 / 4:0 Oberliga Hamburg 

2024/25: 6:2 / 4:0 Gamesright Oberliga Hamburg

Inside
Dasse Spielplan

Martin Harnik

Schieds-
richter

TABELLE Gamesright Oberliga Hamburg 2025/2026
TuS Dassendorf 9 36:8 24

1.  25.07. 19:00 ETSV Hamburg- TuS Dassendorf​ 2:0
2.  01.08. 19:00 TuS Dassendorf​​ - SV Curslack-N. 4:0
3.  05.08. 19:00 HT 16 - TuS Dassendorf 1:8
4.  16.08. 13:00  TuS Dassendorf - Eimsbüttel  5:2
5.  22.08. 19:30 FC Süderelbe - TuS Dassendorf​​​​​ 1:2
6.  30.08. 13:00 TuS Dassendorf​​​​​​ - Teutonia 05  5:0
7.  07.09. 14:00 SV Halstenbek-R. - TuS Dassendorf 0:5
8.  13.09. 13:00 TuS Dassendorf - USC Paloma 3:1
9.  20.09. 14:00  TSV Buchholz 08 – TuS Dassendorf 1:4  
10. 26.09. 18:30 TuS Dassendorf – FC Türkiye​​​​​​  
11. 05.10. 14:00 Niendorfer TSV – TuS Dassendorf​​​​  
12. 11.10. 13:00 TuS Dassendorf – SC Victoria  
13. 19.10. 15:00 Vorwärts Wacker - TuS Dassendorf ​​​​​​​ 
14. 25.10. 13:00 TuS Dassendorf – TSV Sasel​​​​  
15. 31.10. 19:30 TuRa Harksheide – TuS Dassendorf  
16. 08.11. 13:00 TuS Dassendorf – FK Nikola Tesla ​​​​  
17. 16.11. 10:45 HEBC – TuS Dassendorf  

Hinrunde 
18. 22.11. 13:00 TuS Dassendorf - ETSV Hamburg  
19. 29.11. 15:00 SV Curslack-N. - TuS Dassendorf ​ 
20. 06.12. 13:00 TuS Dassendorf - HT16  
21. 30.01. 19:45  Eimsbüttel - TuS Dassendorf   
22. 07.02. 13:00 TuS Dassendorf - FC Süderelbe ​ 
24. 14.02. 12:00 Teutonia 05 – TuS Dassendorf  
25. 21.02. 13:00 TuS Dassendorf – SV Halstenbek-R.   
26. 01.03. 10:45 USC Paloma - TuS Dassendorf  
27. 07.03. 13:00 TuS Dassendorf - TSV Buchholz 08  
28. 13.03. 19:00 FC Türkiye - TuS Dassendorf 
29. 21.03. 13:00 TuS Dassendorf - Niendorfer TSV
30. 27.03. 19:30 SC Victoria - TuS Dassendorf
31. 11.04. 13:00 TuS Dassendorf - Vorwärts Wacker ​​
23. 19.04. 15:00 TSV Sasel - TuS Dassendorf
32. 24.04. 18:45 TuS Dassendorf – TuRa Harksheide
33. 10.05. 14:30 FK Nikola Tesla – TuS Dassendorf​
34. 15.05. 19:00 TuS Dassendorf – HEBC
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Sonderaktion
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Die heutige Partie in der Gamesright Oberliga Hamburg
wird geleitet von dem Sportsfreund: 

Paul Dühring (SVNA)
und seinen Assistenten:

 Max Beyer (SCVM) 
 Drago Vollmers (Düneberg)

wir wünschen viel Erflog und gutes gelingen.

Hanno, du bist in diesem Jahr zum Trainer des Jahres 2025 in Hamburg gewählt worden. Was
bedeutet dir diese Auszeichnung ganz persönlich?

In den letzten Spielen saßt du oft nur auf der Bank oder kamst nur für ein paar Minuten rein. Kannst du
uns erzählen, woran das liegt – vielleicht auch gesundheitlich?

Natürlich freue ich mich über diese Auszeichnung und gebe sie auch gleich weiter an
mein Team. Vor allem an mein Trainerteam mit Naddel, Rinik und Stani, die gemeinsam
mit mir großartig zusammengearbeitet haben. Und natürlich auch an die Mannschaft,
für die es keine leichte Situation war, das dann so anzunehmen: Von Tag eins mit
umzusetzen, diesen Weg gemeinsam zu gehen, auch gemeinsam Fehler zu machen, zu
vertrauen, zu verzeihen. Das ist alles nicht selbstverständlich und dementsprechend ist
es eine großartige Auszeichnung für uns als Mannschaft.

Ja, ich laboriere gerade an einer Wadenverletzung rum; habe da muskuläre Probleme
und bin gerade sehr viel in Behandlung. Ich springe zwischen Ärzten und
Physiotherapeuten rum und versuche, es schnellstmöglich in den Griff zu bekommen,
weil ich auch mit der aktuellen Situation total unzufrieden bin. Ich möchte wieder mehr
mit den Jungs auf dem Platz stehen und weniger von außen. Dementsprechend tue ich
alles, um wieder fit zu sein.
Nun kennt man dich als Fußballer und Unternehmer. Aber wie tickt der Mensch Martin Harnik
eigentlich privat, wenn er mal nichts mit Fußball oder Arbeit zu tun hat?
Als dreifacher Papa hat man dann natürlich auch seine Pflichten der Familie
gegenüber. Ich bin dann so gut es geht bei den Kindern mit dabei … sei es beim
Handball, wo meine große Tochter spielt, beim Fußball meines Sohnes oder beim Pony-
Reiten meiner Jüngsten. Allgemein spielen Tiere auch eine wichtige Rolle: Wir haben
zwei Hunde, mehrere Pferde, die wir umsorgen und um die man sich kümmern muss.
Und dann ist es natürlich so, dass ich - wenn ich die Zeit finde - zum Ausgleich sehr,
sehr gerne Golf spiele.
Wenn du auf deine aktive Spielerkarriere zurückblickst: Was war für dich dein absolutes Highlight?
Ich hatte das große Glück, mehrere Highlights in meiner Karriere gehabt zu haben:
Angefangen mit meinen verschiedenen Debüts in der A-Nationalmannschaft für
Österreich, wo ich direkt ein Tor erzielt habe; dann danach in der Bundesliga, wo ich
auch direkt ein Tor erzielt habe. Aber natürlich auch einfach große und wichtige Spiele
wie das DFB-Pokalfinale 2013 gegen die Bayern, wo ich auch noch zwei Tore gemacht
habe, wir aber 3:2 verloren haben. Dann durfte ich zwei Europameisterschaften für
Österreich spielen. Einmal sogar eine Heim-EM 2008 und dann noch mal eine EM in
Frankreich 2016. Und natürlich Aufstieg gefeiert mit Hannover 96; auch da habe ich eine
tragende Rolle als Stürmer gespielt. Also ich muss wirklich sagen, ich gucke sehr, sehr
stolz auf eine unerwartet schöne Karriere zurück.
Und zum Abschluss: Könntest du dir vorstellen, nach deiner aktiven Karriere auch in einer
andern Funktion Teil des Vereins zu bleiben?
Vorstellen kann ich mir vieles. Ich bin jetzt auch in meinem sechsten Jahr bei der TuS
Dassendorf und habe diesen Verein und die Leute drumherum - die Zuschauer, aber
natürlich auch meine Mitspieler und alle, die für den Verein brennen – ins Herz
geschlossen und dementsprechend würde ich es auf keinen Fall ausschließen, dass ich
da vielleicht auch mal in irgendeiner Form mal etwas übernehme. Aber in welcher und
wann, das ist heute noch nicht absehbar. Aktuell kann ich nur sagen, ich habe noch so
viel Spaß am Fußball spielen und so viel Feuer in mir, auf dem Platz stehen zu wollen,
dass ich über ein Ende gar nicht nachdenken möchte.


